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Kälte am Arbeitsplatz: 
Was Beschäftigte wissen müssen

- Die Aufgabe des Betriebsrates - 





Ist es wirklich so kalt wie schon lange nicht mehr oder ist das nur eine gefühlte Wahrheit?
"Die ersten Januartage waren deutlich kälter als das, was wir im klimatologischen Mittel erwarten würden. Das ist also 
keine subjektive Wahrnehmung, sondern entspricht auch den Messungen", sagt Andreas Walter, Klima-Experte beim 
Deutschen Wetterdienst (DWD).

Und wieso ist es gerade eigentlich so kalt?
"Das ist die berühmt-berüchtigte Polarfront – je nachdem, wo die zu liegen kommt, ist man auf der kälteren oder 
wärmeren Seite", erklärt Walter vom DWD.  Der Meteorologe Peter Hoffmann vom Potsdam-Institut für 
Klimafolgenforschung ergänzt: "Eisige Winterwetterbedingungen werden in Deutschland typischerweise durch 
großräumige Luftmassentransporte aus nördlichen bis nordöstlichen Richtungen ausgelöst." Es sei dann der gemäßigte 
Wettereinfluss vom Nordatlantik blockiert. 

"Auch in einem 2 Grad wärmeren Klima bestehen weiterhin große Temperaturkontraste zwischen den Polarregionen und 
den Subtropen. Bei Westwindwetterlagen verbleibt die extreme Kälte im Norden und die Wärme im Süden." Bei 
Störungen könnten sich blockierende Hochs festsetzen und einen Kaltluftvorstoß nach Süden auslösen, der sich nur 
allmählich abbaue – so sei auch die aktuelle Kältewelle entstanden. 

https://www.geo.de/wissen/kaeltewelle-in-deutschland--warum-es-gerade-so-kalt-ist-37028476.html



Wintermitteltemperatur in Deutschland in den Jahren von 1960 bis 2025(in Grad Celsius)

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/587938/umfrage/wintermitteltemperatur-in-deutschland/



https://www.wetter.com/magazin/kaelte-frost-schnee-das-sind-die-zehn-kaeltesten-winter-in-deutschland_aid_6023bff53b4e923a3d4916a4.html



https://www.igmetall.de/service/ratgeber/kaelte-am-arbeitsplatz-was-muessen-beschaeftigte-wissen



https://www.facebook.com/photo/?fbid=1302735845220473&set=a.465305552296844



Raumtemperatur

Als Raumtemperatur, Lufttemperatur oder Innentemperatur wird die Temperatur bezeichnet, die 
üblicherweise in bewohnten Räumen herrscht. Sie wird an der Raumluft gemessen.

Als Raumtemperatur oder Innentemperatur bezeichnet man allgemein die im Raum gemessene 
Temperatur. Raumtemperatur ist eine zusammenfassende Temperaturgröße aus der örtlichen 
Lufttemperatur und den Strahlungstemperaturen der einzelnen Umgebungsflächen. 

Lufttemperatur ist die Temperatur der den Menschen umgebenden Luft ohne Einwirkung von 
Wärmestrahlung. Sie wird in einer Höhe von 0,75 m über dem Fußboden an den Arbeitsplätzen mit 
einem wärmestrahlungsgeschützten Thermometer in Grad Celsius (°C) mit einer Messgenauigkeit von 
±0,5 °C gemessen

https://de.wikipedia.org/wiki/Raumtemperatur







https://www.etapart.com/de/wissen/faq/was-unterscheidet-raumtemperatur-von-lufttemperatur



https://luftbefeuchtung.bgetem.de/themen/grundlagen-der-luftbefeuchtung/messung-der-klimaparameter/messung-der-strahlungstemperatur



Raumklima und wie es empfunden wird



Beschäftigte empfinden den Aufenthalt in Räumen umso unbehaglicher, je kälter die umgebenden Wände, 
Fensterflächen, Decken oder Fußböden (= raumumschließende Flächen) sind, da dem Körper durch 
Wärmestrahlung Wärme entzogen wird. Der Effekt tritt vor allem im Winter z. B. an großen Glasflächen oder 
schlecht gedämmten Wänden oder Decken auf. Eine Erhöhung der Lufttemperatur allein kann daran nicht 
wesentlich etwas ändern. Ein Raum wird dann als behaglich empfunden, wenn zusätzlich folgende 
Temperaturdifferenzen nicht überschritten werden:
● Lufttemperatur zwischen Kopf und Fuß max. 3 °C 
● Wandoberflächentemperatur zur Lufttemperatur max. 4 °C
● verschiedene Oberflächentemperaturen der raumumschließenden Flächen (z. B. Boden, Decke, Wand)
   max. 5 °C. 
Bei Überschreitung dieser Werte spricht man von „Strahlungsasymmetrie“. Strahlungsasymmetrie wird von den 
Beschäftigten ähnlich unbehaglich wie Zugluft empfunden, auch wenn kaum Luftbewegung stattfindet. Zugluft, 
insbesondere im Bodenbereich, kann zusätzlich zu kalten Füßen führen („Knöchelziehen“). Haben Beschäftigte 
kalte Füße und gleichzeitig einen warmen Kopf, dann nehmen sie dies auch als sehr unbehaglich wahr

https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/456



Welche Folgen hat Unbehaglichkeit?

▪Unzufriedenheit mit dem Raumklima (zu warm, zu
kalt),

▪ Stress durch das Unvermögen, selbst das Raumklima
beeinflussen zu können

▪Auswirkungen bestimmter Klimaphänomene (z.
B. Hautreizung infolge trockener Raumluft)
indirekt psychische Beanspruchungen 
hervorrufen.

Kurz: Das Klima kann als Stressor wirken.
BUX, POLTE (2016)



Ein schmaler Bereich



Zu kalt?

▪ bei Kälte kann es zu einer kältebedingten Minderdurchblutung von

Haut und Extremitäten kommen,

▪ Das führt zu Muskelzittern sowie Einschränkungen von

Beweglichkeit, Sensibilität

▪ Unterkühlung und lokalen Erfrierungen des Körpers führen, im

extremen Fall kann eine lebensbedrohliche Absenkung der 

Körperkerntemperatur mit Bewusstseinsverlust eintreten.



https://www.br.de/nachrichten/wissen/mythos-oder-fakt-frieren-frauen-schneller-als-maenner,TKbV3Ip#comments



https://www.bild.de/leben-wissen/us-studie-
frauen-frieren-gar-nicht-mehr-als-maenner-
6630b073e041e021320d7394



Wie wird die Körpertemperatur reguliert?







https://www.dwd.de/DE/leistungen/gefahrenindizesthermisch/gefuehltetemp.html





https://www.barmer.de/gesundheit-verstehen/leben/gesund-schule-studium-job/frieren-buero-1056842



https://www.barmer.de/gesundheit-verstehen/leben/gesund-schule-studium-job/frieren-buero-1056842



https://www.nature.com/articles/nclimate2741



https://www.br.de/nachrichten/wissen/mythos-oder-fakt-frieren-frauen-schneller-als-maenner,TKbV3Ip





Arbeitgeber sind gesetzlich verpflichtet, für gesundheitlich zuträgliche 
Arbeitsbedingungen zu sorgen – das gilt nicht nur bei Hitze, sondern auch bei 
niedrigen Temperaturen. Gemäß § 618 BGB müssen Arbeitsräume, Einrichtungen 
und Geräte so beschaffen sein, dass Beschäftigte vor gesundheitlichen Gefahren 
geschützt sind. 

Insbesondere ältere Mitarbeitende sowie Schwangere benötigen besonderen 
Schutz, wenn die Temperaturen am Arbeitsplatz zu stark absinken.

https://jurawelt.com/mindesttemperatur-buero-wie-kalt-darf-es-sein/

Kälte am Arbeitsplatz: 
Welche Pflichten gelten für Arbeitgeber zur Mindesttemperatur im Büro?



§ 618 BGB - Pflicht zu Schutzmaßnahmen

(1) Der Dienstberechtigte hat Räume, Vorrichtungen oder Gerätschaften, die er zur 
Verrichtung der Dienste zu beschaffen hat, so einzurichten und zu unterhalten und 
Dienstleistungen, die unter seiner Anordnung oder seiner Leitung vorzunehmen 
sind, so zu regeln, dass der Verpflichtete gegen Gefahr für Leben und Gesundheit 
soweit geschützt ist, als die Natur der Dienstleistung es gestattet.

(2) Ist der Verpflichtete in die häusliche Gemeinschaft aufgenommen, so hat der Dienstberechtigte in 
Ansehung des Wohn- und Schlafraums, der Verpflegung sowie der Arbeits- und Erholungszeit diejenigen 
Einrichtungen und Anordnungen zu treffen, welche mit Rücksicht auf die Gesundheit, die Sittlichkeit und 
die Religion des Verpflichteten erforderlich sind.

(3) Erfüllt der Dienstberechtigte die ihm in Ansehung des Lebens und der Gesundheit des Verpflichteten 
obliegenden Verpflichtungen nicht, so finden auf seine Verpflichtung zum Schadensersatz die für 
unerlaubte Handlungen geltenden Vorschriften der §§ 842 bis 846 entsprechende Anwendung.







3.5 Raumtemperatur

(1) Arbeitsräume, in denen aus betriebstechnischer Sicht keine spezifischen Anforderungen an die 
Raumtemperatur gestellt werden, müssen während der Nutzungsdauer unter 
Berücksichtigung der Arbeitsverfahren und der physischen Belastungen der Beschäftigten eine 
gesundheitlich zuträgliche Raumtemperatur haben.

 (2) Sanitär-, Pausen- und Bereitschaftsräume, Kantinen, Erste-Hilfe Räume und Unterkünfte 
       müssen während der Nutzungsdauer unter Berücksichtigung des spezifischen    
       Nutzungszwecks eine gesundheitlich zuträgliche Raumtemperatur haben.

        …….

Im Anhang der Arbeitsstättenverordnung ArbStättV - Raumtemperatur -
wird nur eine allgemeine Anforderung formuliert!



Klima im ArbSchG

➢ § 5 Abs. 1 ArbSchG

„Der Arbeitgeber hat durch eine Beurteilung der (…) Gefährdung zu
ermitteln, welche Maßnahmen des Arbeitsschutzes erforderlich sind.“

§ 5 Abs. 3 ArbSchG
„Eine Gefährdung kann sich insbesondere ergeben durch …
1. die Gestaltung und die Einrichtung der Arbeitsstätte und des

Arbeitsplatzes,
2. physikalische, chemische und biologische Einwirkungen,
3. die Gestaltung, die Auswahl und den Einsatz von Arbeitsmitteln, 

insbesondere von Arbeitsstoffen, Maschinen, Geräten und Anlagen 
sowie den Umgang damit,

4. die Gestaltung von Arbeits- und Fertigungsverfahren, 
Arbeitsabläufen und Arbeitszeit und deren Zusammenwirken

5. die Gestaltung von Arbeits- und Fertigungsverfahren,
6. psychische Belastungen bei der Arbeit.“



Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV)

§ 3a Einrichten und Betreiben von Arbeitsstätten Der
Arbeitgeber hat dafür zu sorgen, dass Arbeitsstätten so
eingerichtet und betrieben werden, dass von ihnen keine
Gefährdungen für die Sicherheit und die Gesundheit der
Beschäftigten ausgehen. Dabei hat er den Stand der Technik und
insbesondere die vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales
nach § 7 Abs. 4 bekannt gemachten Regeln und Erkenntnisse zu 
berücksichtigen.



Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV)

unter der Ziffer 3.5. Dort heißt es:  
“Arbeitsräume […]  müssen während der Nutzungsdauer […] eine 
gesundheitlich zuträgliche Raumtemperatur haben.”
.



https://www.tk.de/firmenkunden/service/fachthemen/newsletter-bestellen/arbeitsrecht-temperaturen-am-arbeitsplatz-2117282



Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV)
Anhang: 3 Arbeitsbedingungen



Vermutungswirkung durch Arbeitsstätten-Regeln (ASR)

Auszug aus der ASR A3.5:

„… Diese ASR A3.5 konkretisiert im Rahmen des 
Anwendungsbereichs die Anforderungen der Verordnung
über Arbeitsstätten. Bei Einhaltung der Technischen Regeln kann der Arbeitgeber
insoweit davon ausgehen, dass die entsprechenden Anforderungen der
Verordnung erfüllt sind. Wählt der Arbeitgeber eine andere Lösung, muss er
damit mindestens die gleiche Sicherheit und den gleichen Gesundheitsschutz
für die Beschäftigten erreichen. …“



https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/ASR/ASR-A3-5.html











Wie wird die Lufttemperatur gemessen?

Die Lufttemperatur wird mit einem strahlungsgeschützten Thermometer in Grad Celsius (°C)
gemessen, dessen Messgenauigkeit +/- 0,5 °C betragen soll.

Die Messung erfolgt stündlich an den Arbeitsplätzen für sitzende Tätigkeit in einer Höhe von 0,6 m 
und bei stehender Tätigkeit in einer Höhe von 1,1 m über dem Fußboden.

…..

4 Raumtemperaturen  4.1  Allgemeines  (6)  



Mindesttemperatur Fußböden

https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/ASR/ASR-A1-5



https://www.anwalt.de/rechtstipps/arbeiten-bei-kaelte-was-beschaeftigte-jetzt-wissen-muessen-258386.html



(3) Der Arbeitgeber darf eine schwangere Frau keine Tätigkeiten ausüben lassen und sie keinen 
Arbeitsbedingungen aussetzen, bei denen sie physikalischen Einwirkungen in einem Maß 
ausgesetzt ist oder sein kann, dass dies für sie oder für ihr Kind eine unverantwortbare 
Gefährdung darstellt. Als physikalische Einwirkungen im Sinne von Satz 1 sind insbesondere zu 
berücksichtigen:
1.  ionisierende und nicht ionisierende Strahlungen,
2. Erschütterungen, Vibrationen und Lärm sowie
3. Hitze, Kälte und Nässe.

Gesetz zum Schutz von Müttern bei der Arbeit, in der Ausbildung und im Studium 
(Mutterschutzgesetz - MuSchG)

§ 11 Unzulässige Tätigkeiten und Arbeitsbedingungen für schwangere Frauen



https://www.anwalt-suchservice.de/rechtstipps/kaelte_im_buero_bzw_am_arbeitsplatz_wie_warm_muss_es_sein_24364.html



https://www.arbeitsrechte.de/kaelte-am-arbeitsplatz-kann-beschaeftigungsverbot-bedingen/

Kälte am Arbeitsplatz kann Beschäftigungsverbot bedingen

https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtsprechung?Gericht=VG%20Freiburg&Datum=17.12.2019&Aktenzeichen=4%20K%204800%2F19

https://www.bund-verlag.de/aktuelles~Keine-Arbeit-bei-frostigen-Temperaturen~.html



https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/456



https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3871/klima-in-industriehallen-antworten-auf-die-haeufigsten-fragen

DGUV Information 215-540
Klima in Industriehallen - Antworten auf die häufigsten Fragen

Fragebogen zur Bewertung des Klimas in Industriehallen



Verordnungen, Regeln …



https://kluge-seminare.de/br-portal/wissen/soziale-angelegenheiten/aufgaben-des-betriebsrats-kaelte-am-arbeitsplatz/



Der Betriebsrat kann und soll darauf einwirken, dass die Beschäftigten 
eine gesundheitlich zuträgliche Raumtemperatur haben. Hierfür sollte er 
mit dem Arbeitgeber in einer Betriebsvereinbarung konkrete 
Maßnahmen vereinbaren. Dies gilt gleichermaßen für Kälte und Hitze. 
Dem Betriebsrat steht in diesen Fragen ein Mitbestimmungsrecht zu, denn 
er hat bei Regelungen über den Gesundheitsschutz mitzubestimmen, (§ 
87 Abs. 1 Nr. 7 BetrVG). Deshalb kann er an den Arbeitgeber herantreten 
und verlangen, dass die entsprechenden Regelungen getroffen werden. Da 
es nicht vorgeschrieben ist, welche konkreten Maßnahmen zu ergreifen 
sind, bestehen diesbezüglich im Betrieb viele Gestaltungsmöglichkeiten. 
Lehnt der Arbeitgeber Vereinbarungen mit dem Betriebsrat ab, ist eine 
Einigungsstelle einzusetzen.

https://www.bund-verlag.de/aktuelles~Keine-Arbeit-bei-frostigen-Temperaturen~.html





https://www.igmetall.de/im-betrieb/arbeits--und-sozialrecht/zu-spaet-wegen-eis-und-schnee



https://www.advant-beiten.com/aktuelles/schnee-eis-und-sturm-kein-recht-nicht-zur-arbeit-zu-erscheinen



https://www.arbeitsrecht-hessen.de/rechtsprechung-bundesarbeitsgericht-bag/bundesarbeitsgericht-bag-detailansicht/artikel/kein-lohn-bei-zu-spaet-kommen-wegen-schnee-und-eis.html

URTEIL :  https://web.archive.org/web/20050128122541/http://www.lexrex.de/rechtsprechung/entscheidungen/ctg1079949363128/532.html



Heizpflicht

Ist der Vermieter für die Beheizung der Wohnung verantwortlich, muss er durch entsprechende Einstellung der 
Heizungsanlage dafür sorgen, dass die im Mietvertrag festgelegte Mindesttemperatur gewährleistet ist. Eine Temperatur 
von 18° C reicht allerdings nicht aus (LG Heidelberg WuM 82, 2). Auch eine vertragliche Regelung, die festlegt, dass eine 
Mindesttemperatur von 18° C zwischen 8 und 21 Uhr als vertragsgemäß gilt, ist unwirksam (LG Berlin GE 91, 573). Fehlt 
im Vertrag eine Bestimmung, wird man eine Temperatur von mindestens 20 – 22° C als ausreichend ansehen können 
(OVG Berlin WuM 81, 68; LG Berlin MM 93, 135; AG Dortmund ZMR 2015, 453).

Der Vermieter ist jedoch nicht verpflichtet, rund um die Uhr diese Durchschnittstemperatur zur Verfügung zu stellen. Er 
erfüllt seine Verpflichtung, wenn er während der üblichen Tagesstunden (7 bis 23 Uhr bzw. 24 Uhr – AG Hamburg WuM 
96, 469) für eine ausreichende Erwärmung sorgt. Daher sollte eine Wohnung mindestens in der Zeit von 6 bis 24 Uhr die 
Mindesttemperatur haben. In winterlichen Kältezeiten kann der Vermieter verpflichtet sein, die Heizung durchgehend, 
also auch nachts, in Betrieb zu halten (AG Springe WuM 80, 40; AG Köln WuM 80, 278, wonach zwischen 23 Uhr und 7 
Uhr eine Temperatur von 17° C einzuhalten ist). Ansonsten müssen 18° C nachts trotz Absenkung erreicht werden (LG 
Berlin NZM 99, 1039). Das muss auch für Mietverträge ohne festgesetzte tägliche Beheizungsdauer gelten.

Heizperiode und Heizpflicht -  Wohnung Mieten 

https://www.berliner-mieterverein.de/recht/infoblaetter/info-14-heizperiode-und-heizpflicht.htm#3-Heizpflicht



https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Praxis/A75.html



https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/796/beurteilung-des-raumklimas-handlungshilfe-fuer-kleine-und-mittlere-unternehmen



https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/456/klima-im-buero-antworten-auf-die-haeufigsten-fragen

Im Vergleich zur vorherigen Fassung vom Dezember 2016 wurde diese DGUV Information auf 
aktuelle Rechtsbezüge angepasst und aktualisiert. Die vormaligen Kapitel 5 und 8 wurden in 
Kapitel 7 zusammengefasst, das neue Kapitel 8 bietet Hinweise zum Umgang mit Beschwerden. 
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